
 

Antrag

gemäß der Geschäftsordnung

CDU-Fraktion / Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN / SPD-Fraktion

Nr.: A 23/0680-01

Status: öffentlich

Datum: 04.09.2023

Antrag zum TOP "Sachstand zum Nahverkehrsplan": "Bildung einer 

Arbeitsgruppe 'Erarbeitung konkreter Optimierungsvorschläge für 

den Nahverkehrsplan'"

Antrag der Fraktionen von Bündnis 90/Die Grünen, CDU und SPD

Beratungsfolge:
Gremium : Datum: Status: Zuständigkeit:

MobilA 07.09.2023 Ö Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Fraktionen von Bündnis 90/Die Grünen, CDU und SPD beantragen: 

Der Mobilitätsausschuss (bzw. der Rat der Stadt) beschließt die Bildung einer 

Arbeitsgruppe zur Erarbeitung konkreter Optimierungsvorschläge für den 

Nahverkehrsplan.

In der Arbeitsgruppe sind vertreten:

1. der Aufgabenträger Stadt Mülheim an der Ruhr (Dezernat VI, Amt 66),

2. der Verkehrsdienstleister Ruhrbahn (mindestens Bereiche Verkehrsmanagement und 

Kommunikation),

3. je ein/e Vertretende der im zuständigen Fachausschuss des Rates vertretenen 

Fraktionen und Gruppen,



4. der Vorsitzende des Mobilitätsausschuss.

Aufgabe des Arbeitskreises ist die Erarbeitung von Vorschlägen gemäß folgender 

Systematik:

1. Problemanalyse: Welche Optimierungsbedarfe zeigen sich? Welche Verbindungen 

laufen gut?

2. Begleitung der Anpassung der Schulbus-/E-Bus-Verkehre durch Ruhrbahn und 

Schulverwaltung bis zur Umsetzung nach den Herbstferien 2023

3. Langfristige Maßnahmen: Was muss konzeptionell geändert werden? (Linienführungen, 

Gefäßgrößen, Takt- und Verkehrszeiten, Anschlüsse, Taktlücken zwischen Nacht- und 

Tagnetz)

4. Lösungsumsetzung: Wie und wann können die Änderungen umgesetzt werden? Wie 

werden sie finanziert?

5. Kommunikation: Wie kann die Bürgerschaft während des Beratungsprozesses, in 

Vorbereitung sowie vor dem Fahrplanwechsel besser informiert werden? Welche 

Anforderungen werden an die inhaltliche Ausgestaltung von Fahrplanmedien gestellt?

Die laufenden Prüfaufträge, welche zusammen mit dem Nahverkehrsplan beschlossen 

wurden, werden in die Arbeit der Arbeitsgruppe einbezogen. Zu den Sitzungen der 

Arbeitsgruppe können fallweise Vertretende anderer Verfahrensbeteiligter - wie zum 

Beispiel Bezirksregierung, VRR, Vertretende der Bürgerschaft - hinzugezogen werden.

Ziel ist, dass die Arbeitsgruppe den zuständigen beschlussfassenden Gremien 

(Mobilitätsausschuss und Rat der Stadt) für die Sitzungsfolge im Dezember 2023 einen 

Maßnahmenkatalog zur Beschlussfassung vorlegt, damit dieser rechtzeitig zum 

Fahrplanwechsel im Sommer 2024 vorbereitet und umgesetzt werden kann.

Der Arbeitskreis tagt bis Dezember 2023 mindestens monatlich, anschließend nach 

Bedarf zur Vorbereitung und Begleitung der Umsetzung der beschlossenen Maßnahmen.

Sachverhalt:
Mit Blick auf die im Rahmen der Umsetzung des Nahverkehrsplans festzustellenden 
Verbesserungsbedarfe und angesichts der Dringlichkeit des Themas für Teile der 
Bürgerschaft ist es geboten, schnell und auf einer möglichst breiten politischen Basis 
Lösungen zu erarbeiten. Dies muss zweigleisig geschehen: In Form konkreter 
verkehrsplanerischer Maßnahmen und begleitend in kommunikativer Form, weil es 
dringend einer Vermittlung der bestehenden Herausforderungen auf dem Weg zu 
Lösungen an ÖPNV-Nutzerinnen und Nutzer sowie allgemeine Öffentlichkeit braucht.

Dies gilt insbesondere für die Vermittlung der zeitlichen Vorläufe, bis ausgearbeitete 
Lösungen schließlich auch im täglichen ÖPNV-Angebot buchstäblich erfahrbar werden. 
Gelingen kann dies nur in einer konzertierten Aktion unter Beteiligung aller an einer 
konstruktiven, nicht ideologischen Lösung interessierten Kräfte und Akteure. 

Darüber hinaus bleibt die Ruhrbahn aufgefordert, die operativen und kommunikativen 
Defizite, die im Rahmen des Fahrplanwechsels zu Tage getreten sind, abzustellen.
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